
Ich   freu mich schon auf nächstes Jahr 

Kalt und feucht war es im Keller. Tja, das ist mein zu Hause, während 360 

Tagen im Jahr warte ich bloss auf den einen Abend. Tag für Tag zähle ich, 

wie lange es noch geht bis endlich Weihnachten vor der Tür steht. 

Ungeduldig warte ich in einer alten Kartonschachtel bis es so weit ist.  

Dieses Jahr dachte ich schon, dass Weihnachten nie mehr kommen würde. 

Doch plötzlich öffnete sich die alte, knarrende Kellertür, und Licht 

schimmerte herein. Eine junge Frau betrat den Keller, machte Licht und 

lief auf die Kartonschachtel zu, in der ich war. Gespannt wartete ich ab, 

was gleich passieren würde. Sie hob die Schachtel, in der ich war, in die 

Höhe und marschierte hoch ins Wohnzimmer. Dort wartete ein 

prachtvoller Tannenbaum. Ich wurde behutsam aus der Schachtel 

genommen und dann fast zu oberst an die Spitze des Baumes gehängt. An 

einem dünnen Ast hing ich nun und hatte einen wundervollen Ausblick über 

das ganze Wohnzimmer. Herrlich warm war es, die Kinder warteten 

gespannt darauf, bis sie das OK von ihren Eltern bekamen, um die 

Geschenke zu öffnen. Die Freude war gross als sie sich auf die Geschenke 

stürzten. Wie die Geier rissen sie die Pakete auf und blickten aufgeregt 

hinein, um zu sehen, was sich darin versteckt hatte. Grosse Freude 

verbreitete sich unter den Kindern. Eher gelassen genossen die Eltern den 

Abend und entspannten auf dem Sofa.  

Am nächsten Tag werde ich arme Christbaumkugel wahrscheinlich wieder 

im Keller Tage zählen müssen bis zur nächsten Weihnacht, aber heute 

geniesse ich den Abend so richtig.  


